
Protokoll der Jugendversammlung der Schachjugend OWL am 29.06.2019 Seite 1 von 4 

Protokoll der Jugendversammlung 2019 
der Schachjugend OWL 

Ort .................. :  Gemeindehaus Lieme, In der Ecke 10, 32657 Lemgo-Lieme 

Datum ............ :  29. Juni 2019 

Beginn ............ :  14.10 Uhr 

Ende ............... :  17.40 Uhr  

Teilnehmer ...... :  Herrmann Dieckmann (Vorsitzender SV OWL), Ulrich Rust (Spielleiter Mannschaft, JW SB 
Hellweg), Frank Bergmann (Spielleiter Schulschach und Sonstiges, JW SB Teutoburger 
Wald-West), Karl Kleinhaus (Jugendsprecher), Hartmut Dürkop (JW SB Bielefeld), 
Vertreter/-innen der Vereine Bielefelder SK, SK Delbrück, SV Ennigerloh-Oelde, SK Halle, 
Heeper SK, SG Hücker-Aschen, SV Königsspringer Lemgo, SF Lieme, LSV/Turm Lippstadt, SG 
Freibauer Lübbecke, SK Blauer Springer Paderborn, SchachAkademiePaderborn, Rhedaer 
SV, SC Porta Westfalica 

Es fehlen entschuldigt: Uwe Schrader (Spielleiter Einzel, JW SB Porta), Jan Wilhelm 
Dieckmann (Schriftführer), Wilhelm Henjes (JW SB Lippe), Vertreter der Vereine 
zweihochsechs Bielefeld, Brackweder SK, SG Bünde, Gütersloher SV, SV Künsebeck, 
SK Minden, SK Werther 

Protokoll ......... : Ulrich Rust 

TOP 1: Begrüßung 

Der Verbandsvorsitzende Hermann Dieckmann eröffnet um 14.10 Uhr die Jugendversammlung der 
Schachjugend OWL und begrüßt die Anwesenden. Die Protokollführung wird wird Ulrich Rust übertragen. 
Die vorliegende Tagesordnung wird übernommen. 

TOP 2: Feststellen der Stimmenzahlen 

Gemäß den vorliegenden Zahlen der gemeldeten jugendlichen Mitglieder der einzelnen Vereine zum 
Stichtag 01.01.2019 und den Berechnungsgrundlagen der Jugendordnung sind 105 Stimmen anwesend, 
davon 15 Stimmen von Jugendsprechern der Vereine. Die absolute Mehrheit beträgt damit 53 Stimmen, die 
Zweitdrittelmehrheit 71 Stimmen. 

TOP 3: Berichte 

Der Verbandsvorsitzende Hermann Dieckmann stellt die Probleme dar, die sich aus dem personellen 
Engpass im Jugendausschuss, insbesondere durch das vakante Amt des Verbandsjugendwarts, ergeben. Er 
appelliert an die Vereine, sich nicht mit dem Status quo zufriedenzugeben, sondern aktiv auf geeignete 
Personen zuzugehen und diese zu einer Mitarbeit anzuregen. 

Darüber hinaus berichtet er kurz vom Bundeskongress des Deutschen Schachbundes am 01.06.2019 in 
Magdeburg und der Wahl des Präsidiums. 

Der Spielleiter Mannschaft Ulrich Rust berichtet, dass der Mannschaftsspielbetrieb in den Jugendligen 
insgesamt erfolgreich abgelaufen ist. Leider hat es aber eine Reihe von Fällen gegeben, dass Mannschaften 
nachträglich zurückgezogen wurden (2x U20-Verbandsliga, 1x U16-Verbandsklasse, 2x U12-Verbandsklasse). 
Darüber hinaus hat es mit über 17% eine hohe Quote von abgesagten Mannschaftskämpfen gegeben. Auch 
bei den stattgefundenen Mannschaftskämpfen gab es insgesamt fast 9% kampflose Partien. In einzelnen 
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Staffeln lag dieser Wert sogar bei über 20%. Ulrich Rust beurteilt dies als sehr kritisch, da ein nicht 
verlässlicher Spielbetrieb zu Frust und Demotivation bei den verbleibenden Kindern und Jugendlichen sowie 
deren Eltern führen kann, insbesondere wenn die Absagen sehr kurzfristig, im schlimmsten Fall erst vor Ort, 
erfolgen. Er appelliert an die Vereine, bei der Meldung der Mannschaften genügend personelle Reserven 
einzuplanen, damit ein stabiler Spielbetrieb über die gesamte Saison bestmöglich gewährleistet ist. 

Neben dem Ligabetrieb wurden noch die Qualifikationsturniere für die Vorrunde zu den NRW-Mannschafts-
meisterschaften in den Altersklassen U12 (Ausrichter SK Halle) und U14 (Ausrichter Brackweder SK) erfolg-
reich durchgeführt. Erstmalig in dieser Saison fand auch ein Qualifikationsturnier (Ausrichter Gütersloher 
SV) zur NRW-Mannschaftsmeisterschaft in der Altersklasse U10 statt. Hier wurde zum ersten Mal mit einer 
Fischer-Bedenkzeit (13 Minunten zzgl. 2 Sekunden pro Zug) gespielt, was bestens geklappt hat. 

Leider sind in der Organisation des Mannschaftsspielbetriebs der abgelaufenen Saison auch zwei größere 
Fehler passiert. Zum einen wurde vergessen, einen Termin für die Blitzmeisterschaften der Jugend (Einzel 
und Mannschaft) im Saisonplan vorzusehen. Als dies auffiel, was es bereits zu spät für den Meldetermin für 
die NRW-Jugendblitzmeisterschaften. Da der Schachjugend OWL dort aber mehr Startplätze zur Vefügung 
stehen als es interessierte Vereine gibt, hat dies keine signifikanten Konsequenzen. Schwerwiegender ist, 
dass es bei der Übermittlung von Kontaktdaten ein Problem gab, dass dazu führte, dass der Bielefelder SK 
als planmäßiger Nachrücker für die U10-NRW-Mannschaftsmeisterschaften um die Teinahme gebracht 
wurde. Ulrich Rust bedauert dies und bittet den Verein um Entschuldigung für das Versehen. 

Für den nicht anwesenden Spielleier Einzel Uwe Schrader berichtet Ulrich Rust, dass die 
Jugendeinzelmeisterschaften der Altersklassen U12, U14, U16, U18, U14w und U18w wieder erfolgreich 
vom SC Porta Westfalica ausgerichtet wurden. Die Meisterschaften der Altersklassen U10, U10w und U12w 
wurden wie in den Vorjahren vom SK Werther und SK Halle durchgeführt. Hier hatte es leider Verzöge-
rungen bei der DWZ-Auswertung gegeben, die aber inzwischen erfolgt ist. 

Der Spielleiter Schulschach und Sonstiges Frank Bergmann berichtet von den sehr erfolgreichen OWL-
Grundschulmeisterschaften im Gerry-Weber-Sportpark in Halle, mit 15 Mannschaften in der A- und 14 
Mannschaften in der B-Gruppe. In diesem Zusammenhang ergänzt Hermann Dieckmann, dass der Deutsche 
Schulschachkongress 2020 im Rathaus Herford stattfinden soll und dass er Vorgespräche für die OWL-
Grundschulmeisterschaften 2020 in Vlotho geführt hat. 

Der Verbandsjugendsprecher Karl Kleinhaus berichtet, dass die Kommunikation zwischen der Schachjugend 
OWL und der Schachjugend NRW verbesserungsfähig sei. Er weist darauf hin, dass es finanzielle Unter-
stützungsmöglichkeiten z.B. hinsichtlich eines Kadertrainings gäbe, die der Verband bisher nicht ausnutzt. 
Darüber hinaus nennt er die Jugendspielberechtigung als geeignetes Instrument, auch Kindern und 
Jugendlichen kleinerer Vereine das Spielen in Jugendmannschaften zu ermöglichen. 

Der Jugendwart des Schachbezirks Bielefeld Hartmut Dürkop berichtet von der Sitzung des Verbandsspiel-
ausschusses, in der er Terminplan für die kommende Saison festgelet wurde. Er bemängelt, dass die Belange 
der Jugend dort nur unzureichend berücksichtigt worden wären und dass man Kollisionen der letzten Runde 
der U20-NRW-Jugendliga und der letzten Runde der Verbandsliga billigend in Kauf genommen hätte, 
obwohl hier keine Spielverlegungen möglich sind. 

TOP 4: Anträge 

Antrag 1: 

Es liegt ein Antrag des Spielleiters Mannschaft zur Änderung der Spiel- und Turnierordnung der 
Schachjugend Ostwestfalen-Lippe vor. Die Änderungsvorschläge wurden als Gegenüberstellung der 
bisherigen und neuen Fassung und entsprechenden Begründungen zusammen mit der Einladung zur 
Jugendversammlung verschickt.  

Neben einigen eher redaktionellen Änderungen geht es insbesondere um die Einführung von Fischer-
Bedenkzeiten, um eine möglichst einheitliche Bedenkzeitregelung auf Verbands- und NRW-Ebene zu 
erreichen. Darüber hinaus sollen das neue U10-Qualifikationsturnier in die Spielordnung aufgenommen und 
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die Regelungen zur U20-Verbandsliga überarbeitet werden. 

Die einzelnen Änderungsvorschläge werden von Ulrich Rust vorgestellt und in der Versammlung ausführlich 
diskutiert. Anschließend wird vereinbart, über jede Änderung, ggfs. mit Alternativen, separat abzustimmen.  

Nachfolgend die Voten für die einzelnen Regelungen in der Reihenfolge der Abstimmungen: 

2.3.2, Alternative 2 unter Hinzufügung der Überschrift „Einzelmeisterschaften der Altersklassen U12w, U10, 
U10w“: 91 x Ja, 0 x Enthaltung, 13 x Nein) 

2.3.4, 1. Satz (Ligabetrieb): 64 x Ja, 7 x Enthaltung, 34 x Nein)  

2.3.4, 2. Satz (Schnellschach): 97 x Ja, 0 x Enthaltung, 8 x Nein 

2.3.5: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.3.6, 1. Satz (Ligabetrieb): 85 x Ja, 0 x Enthaltung, 20 x Nein 

2.3.6, 2. Satz (Schnellschach): 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.3.7: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.3.8: 87 x Ja, 0 x Enthaltung, 6 x Nein 

2.3.9: 85 x Ja, 9 x Enthaltung, 11 x Nein 

5.1.5: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

5.2.5: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

6.2: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

6.4, Austausch von „grundsätzlich“ durch „in der Regel“ zusammen mit 6.7: 86 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.1.13: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.1.18: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.3.1: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

2.3.3: 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein 

Damit werden alle Änderungsvorschläge einzeln angenommen. Anschließend wird nochmals über das 
Gesamtänderungspaket abgestimmt und dieses mit 105 x Ja, 0 x Enthaltung, 0 x Nein einstimmig 
angenommen. Die neue Spiel- und Turnierordnung findet sich im Anhang zu diesem Protokoll. 

Antrag 2: 

Es liegt ein weiterer Antrag der SchachAkademiePaderborn vor, die U10- und U12-Ligen durch Tages-
Schnellschachturniere zu ersetzen. Zoltán Nagy begründet diesen Antrag mit den vielen Spielausfällen in 
dieser Saison. Er erläutert außerdem, dass es sich nicht zwangsläufig um Schnellschach- und/oder Tages-
turniere handeln müsse, sondern dass auch Wochenendturniere ähnlich den U10-OWL-Mannschafts-
meisterschaften mit langer Bedenkzeit und DWZ-Auswertung denkbar wären.  

Der Antrag wird ausgiebig diskutiert. Die anschließende Abstimmung ergibt: 9 x Ja, 9 x Enthaltung, 87 x 
Nein. Damit ist dieser Antrag abgelehnt. 

TOP 5: Wahl eines Wahlleiters 

Wolfgang Reker, SV Königsspringer Lemgo, wird auf Vorschlag von Hermann Dieckmann einstimmig zum 
Versammlungsleiter für die anstehende Entlastung gewählt. Er übernimmt die Sitzungsleitung. 
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TOP 6: Entlastung des Jugendausschusses 

Wolfgang Reker dankt den Mitgliedern des Jugendausschusses für die geleistete Arbeit und schlägt der 
Versammlung vor, die Entlastung des Jugendausschusses im En-bloc-Verfahren durchzuführen. Dieser 
Vorschlag wird einstimmig angenommen. Anschließend wird dann die Entlastung des Jugendausschusses 
ebenfalls einstimmig erteilt.  

Anschließend überträgt er die Sitzungsleitung wieder an den Verbandsvorsitzenden Hermann Dieckmann. 

TOP 7: Wahlen 

Für das Amt des Jugendwartes gibt es keinen Kandidaten. Die Position bleibt damit bis auf Weiteres vakant. 

Uwe Schrader hat im Vorfeld der Versammlung seine erneute Kandidatur als Spielleiter Einzel erklärt. Es gibt 
keine weiteren Vorschläge oder Kandidaturen. Uwe Schrader wird einstimmig bei 9 Enthaltungen gewählt. 

Ulrich Rust erklärt seine erneute Kandidatur als Spielleiter Mannschaft. Es gibt keine weiteren Vorschläge 
oder Kandidaturen. Ulrich Rust wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

Frank Bergmann erklärt seine erneute Kandidatur als Spielleiter Schulschach und Sonstiges. Es gibt keine 
weiteren Vorschläge oder Kandidaturen. Frank Bergmann wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

Jan Wilhelm Dieckmann wird aus der Versammlung für das Amt des Schriftführers vorgeschlagen. Es liegt 
allerdings keine Erklärung vor, ob er für eine Wiederwahl zur Verfügung steht. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge oder Kandidaturen. Er wird einstimmig bei 22 Enthaltungen gewählt. Im Nachgang der 
Versammlung erklärt Jan Wilhelm Dieckmann, dass er die Wahl annimmt. 

Karl Kleinhaus wird von den anwesenden Jugendsprechern der Vereine als OWL-Jugendsprecher 
vorgeschlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge oder Kandidaturen. Er wird einstimmig von den 
Jugendsprechern der Vereine gewählt und nimmt die Wahl an. 

TOP 8: Arbeitsplan 2019/20 

Es wird einvernehmlich verabschiedet, dass die Jugendeinzelmeisterschaften der Altersklassen U12, U14, 
U16, U18, U14w und U18w wieder vom 02.-05.01.2020 vom SC Porta Westfalica ausgerichtet werden. Für 
das Jahr 2021 meldet die SchachAkademiePaderborn ihr Interesse der Ausrichtung an. 

Hartmut Dürkop (Jugendwart SB Bielefeld) wird beauftragt, auch in der kommenden Saison die Interessen 
der Schachjugend OWL gegenüber dem Schachverband zu vertreten. 

Ulrich Rust weist auf die Meldefrist für die Jugendligen U12, U14 und U16 am 15.07.2019 hin. Anschließend 
wird der Jugendaussschuss einen Saisonterminplan erstellen und die Auslosungen vornehmen. 

TOP 9: Verschiedenes 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 

Hermann Dieckmann schließt die Sitzung um 17.40 Uhr und dankt dem Gastgeber SF Lieme sowie allen 
Teilnehmern. 

Paderborn, den 21. Juli 2019 

Ulrich Rust 


